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Vereinsjugend 

Vereinsjugendvollversammlung  

Sitzungszimmer der Darmstädter TSG 1846 7.3.2012 
Beginn 18:30 

 
Begrüßung 
Katharina Zirrgiebel begrüßt die Anwesenden.  

 

Bericht des Jugendvorstandes 
Katharina Zirrgiebel: 

- Die letzte Versammlung fand am 18.3.2011.  Das Protokoll liegt heute aus und stand im Internet. 

- Mit dem Geschäftsführenden Vorstand fanden etwa alle 4-6 Wochen Sitzungen statt. 

- Der Jugendvorstand bzw. Finanzausschuss traf sich etwa 4-mal. 

- Die Veranstaltung zu Ostermontag bei der TSG wurde von den Abteilungen Karneval, Kanu, und 

Leichtathletik Durchgeführt.  

- 2-mal fand ein Seminar zum Thema Kindeswohlgefährunge bei Wildwasser, danke hier an Karl-

Heinz Isselmann für die Organisation. 

- Aus der geplanten Hausaufgabenhilfe ist nichts geworden. Es gab keine Anmeldungen. 

- 2 Spieleabende waren angesetzt. Einer davon fand im sehr kleinen Kreis statt, ein anderer fiel 

aus. 

Danke an alle Helfer, insbesondere an 

- Jil Keinz  für die zügig geschriebenen Protokolle 

- Harald J. für die Mitarbeit bei der Stadt (Jugendhilfe), anderen Gremien und das Projekt Schule 

und Verein, das mit dem OCS-Preis ausgezeichnet wurde. 

- Helfende bei der Osteraktion 

- Anneliese H. für die Kasse 

 

Harald M. Jung 

- Mit Elisa Völker als Jugendwartin ist die TSG seit kurzem bei der Sportkreisjugend vertreten.  

- Für finanzschwache Familien besteht die Möglichkeit von der Arge 10 € pro Monat für den 

Vereinsbeitrag zu bekommen. 

- Zur Teilnahme an Freizeiten gibt es in Darmstadt einen Sozialfond. Damit zahlen die Teilnehmer 

einen festen Teilnehmerbeitrag von 23 € pro Woche. Den Differenzbetrag bekommt der Verein 

vom Jugendamt. 

- Bei Bedarf gibt es Informationen bei Harald M. Jung. 

- Sachkostenbelege im Zeitraum 1.11.2010 bis 31.10.2011 sollen bitte umgehend abgegeben 

werden. Wir müssen unsere Kosten belegen. 

 

Anneliese H.: 

- Verteilt die Quartalsabrechnungen und eine Jahreszusammenfassung. 

- Die Kasse wurde geprüft. 

 

Entlastung des Jugendvorstandes 
Einstimmig bei einer Enthaltung 

 

Wahlen 
Harald M. Jung  übernimmt die Wahlleitung 

Vorschläge: 

Vorsitzende:   -- 

Kasse:    Katharina Zirrgiebel (Kanu) 

Jugendsprecherin:  Daniela Raab (Rollsport) 

Beisitzer:   Robert Zirrgiebel (Kanu, Karneval) und Holger Köhler (Rollsport) 

Kassenprüfung:  Sandra Lang (Kanu), Wilma Dürr (Leichtathletik) 
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Vereinsjugend 
Abstimmung in Blockwahl? Einstimmig dafür, bei einer Enthaltung 

 

Die Kandidaten und Kandidatinnen werden einstimmig bei einer Enthaltung gewählt. 

 

Harald M. Jung bleibt auf Vorschlag des geschäftsführenden Vorstandes in seiner Sitzung vom 23.2.2012 

Jugendsekretär. 

 

Anträge 
Liegen keine vor. 

 

Etat 
Als Vorschläge werden erarbeitet: 

 

- Homepage 30 € 

- Verpflegung 100 € 

- Ausbildungen im nicht-sportlichen Bereich, die nicht von der Stadt bezuschusst werden bis max. 

50 € pro Person und Ausbildung. 

- Veranstaltungen, die nicht anderweitig bezuschusst werden bis max. 50 € pro Veranstaltung 

 

Nach einem formlosen Antrag entscheidet jeweils der Jugendvorstand über die Vergabe. 

 

Ausblick 2012 
7.-13.4. Skifreiziet 

7.-8.7. Parkour-Workshop 

8.11. Laternenumzug 

9.2.2013 Kinderkostümfest 

Auf Anfrage können Abteilungen Kinder und Jugend-Freizeiten im Bootshaus  durchführen. 

 

 

Verschiedenes 
-- 

Ende 20 Uhr 

 

Katharina Zirrgiebel 

 


